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 Jesusbrachvondortauf.
ErkamindasGebietvonJudäa
undaufdieanderenJordanseite.
WiederversammeltesicheinegroßeVolksmengebeiihm,
undwieimmerspracherzudenMenschen.

DakamenPharisäerzuJesusundfragtenihn:

»DarfsicheinMannvonseinerFrauscheidenlassen?«
Jesusantwortete:
„WashateuchMosevorgeschrieben?“
DasagtendiePharisäer
»Mosehaterlaubt,dasseinMannseinerFraueineScheidungsurkunde
ausstellt
undsiedannwegschickt.«
Jesussagtezuihnen:
»NurweilihreuerHerzgegenGottverschlossenhabt,
hateuchMosedieseRechtssatzunggegeben.
Dochursprünglichwardasnichtso.
VomAnfangderWeltanhatGottdieMenschenalsmännlichundweiblich
geschaffen.«
DeshalbverlässteinMannseinenVaterundseineMutter
undlebtinGemeinschaftmitseinerFrau.
DiezweisinddanneinsmitLeibundSeele.
Siesindalsonichtmehrzwei,sondernganzeins.
WasGottsoverbundenhat,dassollderMenschnichttrennen!«

ZuHausesagteJesuszuseinenJüngern
Ichsageeuch:
WersichvonseinerFrauscheidenlässtundeineandereheiratet,
derbegehtEhebruchgegenüberderersten.
Ebensogilt:
WennsicheineFrauvonihremMannscheidenlässt,undeinenanderen
heiratet,
begehtsieEhebruch.“

DSP GnadeseimiteuchundFriedevonGott,unseremVater,unddemHerrnJesusChristus!

LieberAchim,wieschön,dasswirheutediePredigtgedankenimDialogentwickeln.

ABg: GottesWortnichtnurzuhören,sondernimGesprächlebendigwerdenzulassen,ja,das
gelingtso.Nichtnur,indemwirunsgegenseitigTextevorstellen,sonderngemeinsamüber
einennachdenken.Dasgefälltmir,obwohlwirunsbisherkaumkennen.

DSP EsgibtnocheinenweiterenGrundfürmich,wieichzugebenmuss.DiesemText,denwir
geradegehörthaben,binichschonfrüherimmerausgewichenundindenletztenJahren



wärenmirGedankendazusichernochschwerergefallen.

ABg: Woranliegtdas?

DSP Nun,ichbinseit5Jahren–alsevangelischerPastorvoneinerevangelischenPfarrerin–
geschieden.JesusWortebedeutenmirfüreinwürdigesundrespektvollesMiteinander
sehrviel.UnddieseharschenWorte,dieerdasagt,diemachenmirzuschaffen.

ABg: MirgehtesgenausowieDir.MeineScheidungliegtzwarschon15Jahrezurückundichbin
nichtPfarrer.AberdiesesVersprechen„bisdasderTodeuchscheide“bedeutetmirauch
viel.AlsobesondersderGedanke,Gott hat von Anfang an, die Ehe von Mann und Frau 
gewollt.MichbeschäftigtdieFrage,obesvölliggegenGottesWillenverstößt,wennwir
MenscheninunseremBemühen,inderEhederunverbrüchlichenTreueGotteszu
entsprechen,scheitern?

DSP Ja,wahrscheinlichbringtesdasaufdenPunkt.Unddakommeichalleinmitmeinen
Gedankennichtweiter.Esheißtjaauchgrundsätzlich„Es ist nicht gut, dass der Mensch 
allein ist, ich will ihm ein Gegenüber schaffen, das zu ihm passt.“Dasmüssenjanicht
unbedingtMannundFrauseinundgleichfürsLeben,soeinGesprächmiteinemanderen
istaucheinGegenüber.

ABg: Dasstimmt.WobeimeineGedankenandem„zuihmpasst“hängenbleibt.Wasbedeutet
dasdenn,waspasstalso?Gotthatunsdochgeradesoverschieden,unterschiedlich
gemeint–auchinderSichtaufdieWelt,indenHerangehensweisen.

DSP ImHebräischenstehtinderBibelGotterschafftdenanderenMenschen,dieFrau,ausder
Seite.ErstalsesbeideSeitenalsGegenübergibt,männlichundweiblichgenannt,istder
MenscherstMensch.Undfreutsich,weilesendlich„passt“.Vorherwirdjafast
comedyhafterzählt,dassalleTierevorihmerscheinenunderguckt,obeseinpassendes
Gegenübergäbe.Ichstellmirimmervor:Ahdieistschöngroßgewachsenunddieser
schlankeHals–abernee,dieGiraffeistdochnichtdasrichtigeGegenüber,oder:diese
Stimme,wennsiesingt,amAbend,abersieistflatterhaft,needieNachtigallistesauch
nicht,odersoseidenweicheslängeresHaar,intensiveAugen–aberdieSiamkatzeistauch
nichtdasGegenüber,dasichsuche.

ABg: DaserinnertmichaneineTrauanspracheeinesPfarrersbeiderTrauungeinesguten
Freundes,derBezuggenommenhataufdieKugelmenschendergriechischenMythologie,
dieauchnachihrerzweitenHälftegesuchthaben.Aber,dasisteineandereGeschichte.
Alsoesheißt,GottschufMenschenunterschiedlich,männlichundweiblichschufersie,
damitwiralssozialeWesenwürdigundrespektvollmiteinanderleben.
DabeizeigtunsdieBibelundvorallemauchJesusChristusalsPersönlichkeitWegeauf,
diezueinemgutenLebenfüralleführen.Ebenauchfüreinvonunsverschiedenes
GegenübermitanderenEinsichten.

DSP EinandererMenschinderBegegnung,erstRechtineinerBeziehungoderEhebietet
immerdieChance,dasseineandereSeitedesganzenMenschseinssichtbarwerdenkann.
DasKostbaredaranistdieSpannung,dassdunichtnurmiteinemKlon,Spiegelbildoder
Echovondirselbstzutunhast,sondernmiteinemeigenständigemGegenüber.

ABg: Sowiewirbeidenvielleicht?Wirsindfastgleichalt,habenimLebenunterschiedliche
ErfahrungengesammeltundvielfältigeSichtweisenerlernt.DieHerangehensweisean
Gottesdienstvorbereitungenunterscheidetsichauch.UmsospannenderimGesprächzu
spüren,dasssichinderAndersartigkeitderIdeenundVorschlägeÄhnlichkeitenund
Gemeinsamkeitenentwickeln.ImgemeinsamenZuhören,imAustausch,woesnichtum



richtigoderfalschgeht,daentstehtetwasimchristlichenGeistderLiebeundder
Freiheit.

DSP Eszeigt:einMensch,einandererMenschinallerUnterschiedlichkeitmitLiebeund
RespektbetrachtetistGegenüber,daszueinempasst.JesuserinnertindemGesprächmit
denPharisäerndaran,dasseineEheverbindungsoeinwunderbaresGegenüberund
Miteinanderseinkann.EinsmitLeibundSeele,sagter.InanderenÜbersetzungensteht
da:eineGemeinschaft.VollerRespekt,Anregung,Treue,Attraktivität,Verantwortung
undHilfefüreinander,ingutenundschlechtenZeiten.Esistdochgut,dassJesus
empfiehlt,soeineguteFügungnichtzuzerbrechenoderzuzerreißen.

ABg: AufderanderenSeitesprichtJesusaus,dassesdasZerbrechengebenkann.Ananderer
StelleergänztJesus(Mt19,11–12):„Dies Wort fassen nicht alle, sondern nur die, denen es 
gegeben ist. […] Wer es fassen kann, der fasse es!“IndiesenWortenstecktdie
MöglichkeitdesScheiterns.DennochnenntJesusEhescheidungeinenBruchundfordert
miteinigemNachdruckwieichfinde,etwassoKostbaresnichteinfachzuzerstören.
Einfachso,einenScheidebriefausstellen,vondemdiePharisäersprechen,istnichtin
JesusSinn.DassolldieabsoluteAusnahmebleiben,sowieMosesdasauchgedachthat.
AußerdemwaresnurMännernmöglich.Undzwar,wieesheißt:wennihnenirgendetwas
anderFraumissfälltodersieAnstoßnehmen.

DSP DasstießdieFrauenohneVersorgerineinerechtloseSituation.DennVersorgungwar
AufgabedesMannes.Undwennerstarb,gabesdeswegensogardieSchwagerehe,d.h.
einBrudersollfürsorglicheVerantwortungfürdieFrauübernehmen.Jesussagtalso
etwas,wasdenFrauenmehrSchutzeinräumensoll,weilsieineinerschwachenPosition
sind.

ABg: SogesehenkeinGrundvordemPredigttextwegzulaufen,oder?Dasistdochbarmherzig
gedacht.JedenfallsunterdamaligenBedingungen.EswarjanichtdasEheverständnisvon
heute,daseinfreiwilligesgleichberechtigtesJazueinandervoraussetzt.Luthersagt:es
isteinweltlichDing,guteOrdnung,wennHansundGretesicheinigwerden.Undder
TraugottesdienstistdanndieBitteumGottesSegenfürdieVerbindung.

DSP TrotzdemgibtesbeiunserenTrauungeneinchristlichesEheversprechen,wobeidesich
Treue,RespektundVerlässlichkeitzusagen.UnddannbitteichdieEheleuteeinanderdie
Händezureichen.UndlegemeineHanddaraufalsZeichen,dassGottunsMenschennicht
alleinlässtundsage: „Was Gott zusammengefügt hat, sollen Menschen nicht 
zerbrechen.GottbekräftigeeuerJazueinanderdurchseinJazuEuchundeure
VerbindungmiteinanderdurchseinenBundmiteuch.“DannfolgtderSegen.Deswegen
höreichJesussagen:scheiden–dasdarfstdunicht,dasistgegenGottesWillen.Unddas
machtmirzuschaffen.

ABg: DiemeistenkirchlichenOrdnungensehendaswohlso.Früherwurdengeschiedene
PfarrerinnenoderPfarrerautomatischzwangsversetzt.Auch„meinem“Pastoraus
Hamburg,dermichkonfirmierthatundmitdemmicheingemeinsamgeteiltesHobby
verband,istdassoergangen.EsgabwohldieMeinung,dassdieGlaubwürdigkeitals
PredigendebeiTrauungendadurchbeschädigtsei.
IneinerVeröffentlichungderEKDfandichdieAussage,dass„derEntschlusszurAuflösung
einerEhe“alsein„notwendigerSchrittausSelbstachtung“zuakzeptierensei.Und
weiter:„keinMensch[ist]aufseinVersagenundVerschuldenfestzulegen[…],jedeund
jeder[soll]eineChancezueinemneuenAnfanghaben[…]“.DieseEinsicht,dasswirnicht
ausunsererPerfektionleben,sondernalleinausGnade,istdochzentraleErkenntnisvon



MartinLuther.

DSP Hm,ja,deswegenlautenVersprecheninGottesdienstenimmer„Ja,mitGottesHilfe“.Du
kannstnurselbstetwasversprechen,aberdubistdirbewusst,dassmenschliche
MöglichkeitenundKraftGrenzenhaben,brüchigseinkönnen.ImGrundebleibstduimmer
aufGottesKraft,SegenundGnadeangewiesen.

ABg: DeswegenbinichbeimHörendesTextesgedanklichanderFormulierung„…sollen 
Menschen nicht scheiden“hängengeblieben.„Sollennicht“heißtfürmichnicht„dürfen
nicht“.EsruftinsBewusstsein,dassdudasKostbarenichteinfachsowegwerfensollst.
DeininnigesBemühensolldaraufgerichtetsein,eszuerhalten.Inmeinemberuflichen
KontexthabeichesbeiöffentlichenAusschreibungenmitdieserDefinitionzutun:„Eine
Soll-AnforderungisteineAnforderung,derenErfüllungerwartetwird.Dieteilweiseoder
gänzlicheNicht-ErfüllungführtinkeinemFallzumAusschlussdesAngebotes.“Eswirdalso
auchhiermeinBemühensein,dieErfüllungderAnforderungzugewährleisten.Gelingtdas
abernicht,bleibtdasfolgenlos.

DSP JesusräumtalsoeineAusnahmeein,genauwiedasGebot,dasseseinenScheidungsbrief
gebenkann.Aberersagt:einfachausirgendeinemGrunddieFraumitFederstrich
wegschicken,dasgehtnicht,soistdasnichtgedacht.ImJudentumistdasinzwischenso,
dassMannoderFraueinensolchenBriefausstellenkönnen,abereswirddieseltene
AusnahmedeutlichgemachtdurchhoheHürden:VierZeugenmüssendabeisein.Dudarfst
keinvorgefertigtesFormularbenutzen,sondernmussteigenhändig,miteigenemPapier
undeigenerTintedieUrkundeschreiben.UnderstwennsieüberstelltUNDangenommen
wirdvomPartner,giltdas.DaistvielChancezumÜberdenkenvonhastigen
Momententscheidungendrin.

ABg: Na,jetztsindwirdochdemVersteheneinigeSchrittenähergekommen,findeich.Gut,
wennderMenschnichtalleinistundnachdenkt,sondernimGespräch.Inmeiner
WahrnehmungziehtsichauchdasScheitern,Zweifeln,jadasVersagenwieeinroter
FadendurchdiebiblischenTexte.NichtzuletztfallenmirdaderTanzumdasgoldene
KalbunddiezweiteAusgabederzehnGeboteanMosesein.EinezweiteChancegehörtfür
michebensozumProgrammGottes.Undübrigensistvorhingarnichtderganze
Predigttextvorgelesenworden.Dafolgtnochetwas.JesusunddieKinder.

DSP AufdieFragederEheundeinenJesus,dersostrengklingt,folgtdieGeschichtemitJesus
unddenKindern,woersooffendieArmeausbreitet.AucheineGeschichtevom
Wegschickenundgesegnetwerden.VielleichtsogarindieserKombinationgenaudieser
HinweisaufdiezweiteChanceimProgrammGottes,diedujaganztreffendansprichst.

ABg: Genau:dieJüngerwollensozusagendieKindervondenElternundvonderBegegnungmit
Jesusabtrennen,siewegschicken.GanzohneScheidungsbrief.Sieweisensieeinfach
schroffzurück.UndJesusbreitetdieArmeaus,legtdieHändesegnendaufundsagt:
geradedie,dievielleichtnochzukleinsind,umzuverstehen,waswirhierdiskutieren,
dürfenkommen.DasistfürmicheinwunderbaresBildfürLebenalleinausGnade.Gottes
Armebleibensegnendausgebreitet:fürEltern,Kinder,Paare,Angefochtene,Gescheiterte
undGeschiedene.

DSP Amen,somögeessein.AmEndeistnichtbedeutsam,waszweiLeutewiewirglauben,
Wichtigeszusagen,amEndesollenWortederHeiligenSchriftstehen.
UndderFriedeGottes,derunsereVernunftweitübersteigt,bewahreunsmitHerzenund
SinneninChristusJesusunseremHerrn.



GHo/VSy LESUNGII(GunnarHorn/HerrSsymank)
EinigeLeutebrachtenKinderzuJesus.
Ersolltesiesegnen.
AberdieJüngerwiesensieschroffzurück.
AlsJesusdasmerkte,wurdeerzornigundsagtezuihnen:
»LasstdochdieKinderzumirkommen!Hindertsienichtdaran.
DennfürMenschenwiesieistdasHimmelreichda.«
Amenichsageeuch:WersichdasReichGottesnichtschenkenlässtwieein
Kind,
wirdniehineinkommen.
UndJesusnahmdieKinderindieArme,
legteihnendieHändeaufundsegnetesie
.Dannzogervondortweiter.

LIEDAlleinausGnade


